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L. P. Sherman, SteuercoOektor in
Anzeigen Neues per Telegraph. MichaelDavitt.
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Westonslo der Noav York Strasse.
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Wir haben eine große Sendung zehn Jahre alten KentrLy Ohtt erhallt, dtt

in Quolilcit unübertrefflich ist, worauf wir unsere Kunden aufmerksam machen.
V .

HOHL & K(EPPER, 35 Ost Harylanfl Mr.
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Verbesserte Schiebethüren (sliding doors) on unsern Kästen.

No. ?88 Süd Meridian Straße, No. 1QQ.
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Politische Modipip.
NepnblikanischeCandidaten.

Für Auditor:
John W. yfasf,

unterworfen de? Entscheidung der a 12. Ctflift
ftattftader.den republikanischen EontHTOet.

Für Auditor:
Jesse C. Qdamo, -

unterworfen der Entscheidung der a 11. Aift
stattfindenden republikanischen ount,Tonnri.

Für S ch a tz m e i st e r :

W. . Wasson,
unterworfen der Entscheidung der rexuiikntfchn
NominattonS'TonvenUon.

Für Sheriff:
. . W. Voorhis,
unterworfen der Entscheidung der rexuiltkntsche
StominaiionS'Conventton.

Für Recorder:
Wm. F. Keay,

unterworfen der Entscheidung der xubUkanische

NominationS'Eonvtntton.'

FürAuditor:
Charley Tutewiler,

unterworsen der Entscheidung der rexudlikanisea
NominationSCoention.

Seht! Seht!! Seht!!!

Die geräuschlose

OTTO GAS-MASCHI-
IIE!

ERRICSOFS neue

Calorische Pump - Maschine!

tST GaSOefen aller Arten ans Äul
ftellung und zum Verkauf zu Kostpreisen in der
Ossice der

Inllanapoll8
Gaslight & Colio Co.,
40 Süd Vennskivanta Qtr.
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DesMoineö. ein Bruder des Gen. Shcr-ma- n

und dcs Senators Shernan fiel

gestern vom Dache seines Hauset' und ist

eitdem bewustlos.

Im Nepräsentantenhause finden

anzathmige Debat.'cn über das Marine- -

budget statt. Die Erbauung einiger
neuer Kriegsschiffe und Monitors ist so

gut, wie beschlossen.

Vei dcr republikanischen Convention
n London, Tenn. gcriethen gestern EhaS.

Kelso und Jas. Mitchell in Skrcit, wäh
rend dessen d r Elftere den Letzteren

ecstach.

Von Berlin wi:d gemeldet, daß
Frankreich Deutschland zu veranlassen
sucht, seinen Einfluk beim Sultan dahin
zu gebrauchen, .daß Arabi Bey als
K'iegsminister abgesetzt werde.

Theodor Thomas concertirt gegen- -

wärtig mit großem Erfolge in Milwau
kee. In derselben Stadt hat sich ein Ber
ein zur Gründung eines Kunstmuseums
gebildet. Prominente" Damen und
Herren find bei dem Unternehmen bethei

ligt. Mit wenig Unterschied, ganz wie

bei uns.

In Louisville hat ein hochwohlwci
ser Schulrath für die ttnabenhochschule
den Unterricht im Französischen abg?
schaffe dagegen den Unterricht im Grie-chisch- en

beibehalten, und zwar Beides mit

großer Majorität. Der dortige ..Arzei
ger" erwartet nun noch, daß der Unter
richt im Englischen ebenfalls beseitigt und
dafür der Unterricht im Hebräischen ein

geführt wird; denn wenn einmal das
Pferd am Schwänze aufgezäumt werden

soll, so kann es kaum auf eine handgreif
lichere Weise geschehen.

. Bei Gelegenheit der eingehenden
Discusston über die Besteuerung der
Bundesb?amten ist wiederholt ein

Standpunkt zu Tage getreten, welcher

nicht energisch genug bekämpft werden
kann. Eine PaUci, hieß es, braucht doch

unbedingt Geldmitlel. Wer aber soll

diese liefern, wenn nicht diejenigen Leut',
welche auS dem Siege der Partei den
unmittelbaren Vortheil ziehen ? Folglich
ist es durchaus gerecht, daß man die Be
amten zu den Kosten heranzieht. Dage
gen läßt stch zunächst einwenden, daß eine

politische Paitei eben nur dann bedeu
tendeGeldmittcl braucht.we.in sie sich nicht
auf Grundsäde stützt, sondern nur einen

Kampf um die Beule führt. Ist aber
das ihr Lebenszweck, so verdient sie, zu

Grunde zu gehen, und weit entfernt da
von, Vertheidigung der Besteuerungs
taktik zu sein, ist also dies Argument
im Gegentheil die schärfste Anklage,
die sich irgendwie denken laßt.
Daran ändert die Thaisache nichts, daß
auch die Gegenpartei nur auf Beute auS

geht. Ist die? der Fall, dann taugt sie

einfach auch nichts, und es ist eine Pflicht
der Selbsterhaltung für alle guten Bür
ger, eine neue Vereinigung zu bilden.
welche andere Ziele erstrebt. Ferner gibt
es gar lein besseres Mittel zur Bildung
einer Bureaukratie, als die Besteuerung
der Beamten. Wenn Letzteren Geld als
Preis für die Beibehaltung ihrer Stellen
abverlangt wird, so kann die herrschende
Partei sie unbedingt nicht absetzen, so

lange ste bezahlen. Denn gingen sie trotz
der Beisteuer ihres Amtes verlustig, so

gäbe es keinen Grund mehr für die Lei
stung freiwilliger' Beiträge. Nur dann
zahlen die Beamten, wenn sie sich dadurch
ihre Stelle sichern. Sehen sie also, daß

.'das Opfer nichts nutzt, so werden sie das
selbe nicht bringen.

Drahtnachrichten.

Die Sternpost Prozesse.
Washington, 5. Juli. Richter

Wylie wird ungeduldig. Da es bis jetzt
der Anklage noch nicht gelungen ist, einen

einzigen Beweis gegen die Angeklagten
beizubringen, erklärte er, daß er die Ver
Handlungen abbrechen werde, wenn nicht
innerhalb einer Woche Beweise beige
bracht würden. Der Nichter ist sehr auf
gebracht über das langsame Vorgehen
der die Negierung vertretenden Anwglte,
um so mehr, da er in Erfahrung gebracht
daß Bliß 5100 per Tag und Merrick $50
per Tag für ihre Deicnste bestimmt be

kommen.

Die Arbeiterfrage.
Washingtons. Juli. DaS hie.

sige NationalArbeitercomite empfiehlt,
daß die Arbeiter? Organisationen der
verschiedenen Eongreß-Distrik- te Vertreter
nach Washington schicken, um dem Se
nats'Eomite, welches beauftragt ist, die

Ursachen der StrikeS zu untersuchen, die

Sache der Arbeiter vorzulegen.

in dieser Spalte unter dem Titel .Verlangt,
.Gesucht, .efunden, .Verloren,
soveit dieselben. nicht Geschäftöcnzeigea sind

und den Kaun von drei Zeilen nicht überstei-ge- n,

werden u nentg eltl ich aufgenommen.
Anzeigen in dieser Spalte in fortlaufendem

ea rosten i &i. per on.
Anzeigen. Kelche bi, Mittag, X Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen
.rm. cn r t I

age Usnayme. .
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Verlangt
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länsche Todtschieherei. O. Revublik, w bist Du?

TOtsott Leute, clche ihre .Ziard" mit
OetlUHqi Rasen belegt Heiden ollen.

ode? welche Asche odr Kehricht vom Hause weggesah,
ren haben wollen. wird vin Henr? SchupV. N,. West
o. cirubt vriorg.. uu uyiuaiu uv"uö4' "
einen Auftrag zukommen zu lassen.

9rt dai Jedermann auf die.Jn.
verlangt, diana Tribüne, abonnire.

Merlant. $! 3if; ff "äS'' " ' ' I

lnschließlich de SonntagSdlatte kostet.

Zu verkaufen.

Zu verkaufen. 3SJSSl3lV'ii?- -

mifiine ist billia iu verkaufen. NIdereS in der
Office der Jndiana Inbüne.- -

tolU..?t Junge englisch, cll.3.. vcrrausen . nutbunde ttcn
hochfein. Zucht.AuLwahl. 7 N.isfissixxistraße. 9

Süllt Beakynma !
'

m.'ister von Marion County zieht hiermit seine l

Kandidatur zurück. Indem ich meinen Fnu-.- -

den sur ihre Evustbezeigungen herzUchst danre,
hoffe ich Gelegenheit zuhaben, die mir erwie- -

. . . ,m r m 1' 1 .lenc öanDiaii o v.ei wie mogucy zu

widern.

Achtungsvoll

Thas. C. Heddrrich

Frei für Zedermann

Großesa Rne ö
I

abzelalten in dem

Gehölze beim Frauen-Jkeformatoriu- m,
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ßrdreßwaaen gehen vom Courthouse auS,
jeden Taa ab. Ctraßenbahn.CsrS gehen bis

aus 300 Sard öntferung zum Platze.
Kommt Alle, um Euch zu amüsiren.

II. HANCOCK,... - . . .

Xg-
- ErfrischnnzSstände zum Verlause bei

W.G.Bailey, 9) Oft. Washington Straße,
eine Treppe hoch, Zimmer 4.

Viek801l'8 0nvrulian8.
I

on ?rettag. den '.Juni an. neun Tage lang,
jeden Abend. iSamstag. Dlenstag. (. Jutt) und
Mittwoch Platin e die brillaute inge -qau

spielerin Kifc . . .
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Al!-a,lck,- n,t eseUschafi, aroßattige Dekoratlo
nen. SLi nnd Qumor. Preis : Reservirte Sitz 7be

und kl. tnirni C UNO ovc. i mnrnnin
Cameron' Wus;tflore semrt werden.

Dickson's Park-Thcat- cr !

j
Freitag und Samstag und mäbrend de eldlagerS.

Dienstag, (.Jult).MtttV0ch und Samflaza',nee.
der auSgk,,chnete Schaulxteier.

FRANK MA.YO
mit leiner vortresflichen Gesellschaft in

E$iUT Croefeett!
Preise: Z1.75e.5'c und 25c. 2i$ ,um vetkauf

tu sameron'Z Musikstore. 22 Nord Pennslvania5r.
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Wyoleale

Tchwelzer Käse,
Limburger Käse,

(5ream Käsc,
HolläudlscheHaringe,

Russische Sardinen,
, . .

Vvewurzic sarozncn

1
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günstigen Wetters waren heute Abend et

wa 20,000 Personen im Union Square
versammelt, um Michael Davitt zu hören.
Um 8 Uhr begannen die verschiedenen

Organisationen mit Musik und Fahnen
aufzuziehen und um 9 Uhr bestieg Davit!

ie Platform und hielt eine Nede. Er
sprach über die Leiden der Pachter, die
Vorrechte der. Landlords und legte seinen

Plan, die ZuständeJrland'ö zu verbessern.
auseinander.

Ueberf'ahren.
S e y m o u r, Ind. 5. Juli. Ein

junger Mann, Namens GuS. Ehott legte
sich letzte Nacht unter, einen Elfenbahn
wagen schlafen. Am Morgen wurde der

Wagen von einer Lokomotive weggezogen
und dem jungen Manne wurden beide

Beine abgefahren.

Selbstmord.
Medora,Jnd. ö. Juli. Gabriele

Wroy, die Ivjährige Tochter von Burrell
Wray erschoß sich heute Nachmittag mit
einem Revolver. Die Motive de? Selbst-
mords sind unbekannt.

Strike in einem Zuchthaus.
Eoncord, Maff. 5. Juli. Die

Sträflinge im Zuchthause, welchen am 4

Juli die an Feier.'agen übliche Erholungs
stunde verweigert wurde, weigern sich zu

arbeiten, wenn ihnen dieselbe nicht nach

träglich bewilligt wird.

Wie gewöhnlich.
L i n c o l n, Ne., 5. Juli. Eine De

pesche von Geneva meldet, daß beim Ab'
feuern einer Kanone, ein Mann gctödtct
und Mchr r.-- verwundet wurden. Zwe.
junge Damen deren Kleider durch F:uer
werk n Brand gesetzt wurde, werden den

erlittenen Verletzungen erliegen.

Schiffsnachrichten.

New H o--r k, 5. Juli. Adgcg. :

Öd" nach Bremen ; State of Geor
gia" nach Glasgow; .Rotterdam" nach
Rotterdam. Ätigek. : .St, Laurent'
von havre ; Bolivia" von Glasgow.

Hamburg, 5. Juli. Angek. :

.Wieland" von New York.

Liverpool, 5. Juli. Angek. :

.Spain" von New Vork.
G l a 8 g o w. 5. Juli. Angck. : State

os Pennsylvannia" nach New Vork.
L o r n e, 5. Juli. Abgeg. : State

of Nevada- - nach Ne Vork.

Que enöto wn, 5. Juli. Abgeg.:
Adriatic-- nach New York.

N e w B o r k, 9. Juli Angekommen :

.Eopernicus" von Rio Janeiro. Abeg. :

Bothrna" nach Liverpool.

Per Kabel.

Kriegsvorbereitungen.
London, S.Juli. Eine Depesche

von Bombay vom 6. meldet : Befehl
wurde hier ertheilt eine Truppenmacht
von 51800 Engländcrl, und 50CO Einge-
borenen mit drei Batterien ArZillerie in

Bereitschaft zu halten.
Zmanzigtaufend Gewehre wurden nach

verschiedenen Städten zur Veitheilung
an die Reserven geschickt und weitere
20,000 werden folgen.

Irland.
London, 5. Juli. Im Unterhause

beantragte Gladstone, daß das Haus die

Bill zur Bezahlung der rückständigen
Pachten vornehme. Er sagte, die Regie
rung brauche zwei Millionen aus dem

Kirchenfond und $300.000 Pf. St. aus
den consolidirten Fonds, um ihr Vorha
ben auszuführen. Er ersuchte im Inte
reffe des Friedens und der öffentlichen

Ordnung in Irland die Erledigung der

Voklage zu beschleunigen.

Jetzt ist die Zeit für

SyMMöV-HÄ- ö

Wer eine große Auswahl von moder

nen Hüten zu niedrigen Preisen
sucht, der spreche bei uns vor.

Bambergei',
So. 10 Hst Washington Str.

E. W. Purscll,
L2sQHQ.no. - Ajn?!zz1i9

231 Süd Assinols Straße,
(gkg. vom Occidental Hotel.)

t&F Lachgas Einrichtn!,. GeschäftSflundtn
vonlllhr Morgkni bis 9 Ubr Aden.?.

Die Sternpo st schwindle?.
Washington, . Juli. Assistenz- -

Anwalt Gen. Kerr ist sehr aufgebracht
über di: falschen Berichte, welche bezüg

fce3 Prozesses gegen die Sternpost
Zckwindler in die Vresse nelanaten.. Er

, die Beweise aeaen die Anaellaaten
aravirend und würden wahr- -

.trli ir mriirifiMfitni fiifirn
u;hiim) ju !(''

- Das Matinebudget.
cm et: . n cy..T : er.'. rain
iDUiymmuii, u. o4' Ji oiu

" Verwendung n 10 Millionen zum
in tfr5rtßf A5??n rtnirO frntt mit

--"-

119 gegkN 75 SliMMkN angenommen.

Das Dampferunglück.
Pittsburg, e. Juli. Bis jtdt

zehn Todte ausgk " undcn. iS
sind d'tts I David Jag0 V0N WellsVllle,

O., Stewart PZpes. ein junger Mann
von oemikiven Dtif her I'iaullgc starrn
Beardman von Liverpool. )., MoUie

Sbields. ein achtzehnjähriges Mädchen
VON dttsttbkN Sladt, Ed. SlNüll V0N

WellSville. die 19jählige Bella Brannon
von WellZville, Evan P. Burke von East

. ...o: 1 o cy -- n sr-i- :. rr.
Ciuciyuui, oul( uu,.vmus V3viul!
von Hammondsville 18 Jahre, und John
Conner und Sallie Kiddy von Wellsville
O. Die Zahl der Verminen ist unend
lich grob..

Der Coroncr von Jlfferson County ist

auf dim Platze und hat mit einem In
guest begonnen. Die Untersuchung von

XSeiten der Reg lerangsbeamten wird m

Wheelinq stattfinden.
Nach der Aussage von Ww. Malhol.

i. v.rr. n, .r:.:. v!, frlinier oenen AUipizien oz xcur
Ilano,vor sich ging, befanden sich 500 Per
sgnen an Board.

M i N g 0 I U N k t i 0 N. 6. Juli.
j)eute Morgen wurden die Leichen der

c0j 1
entcn vnerf0nen' gesunden:

CharlcS Schwearingcn von Wajhing
lUii, o;rt .

Dan. Thomas, Sohn deZ Eapitän's
und E. P. Smith von Wellsville, und ein

Mann Namens Durnhamer von demfel

benPlade.

Ein g efan g en.
S t. L o u i S. C Juli. Eine Dcpe

sche von Poglar Bluff Mo. meldet, dab
daselbst eine Bande Eisenbahnräuber gc

fangen genommen worden fei. E'.n Mit
glied der Bande machte den Verräther.
Es war beabsichtigt, bei HendriSson iinen

. m cz

giig zu verauoen. ver yeriss oegao
sich mit bewaffneter Mannschaft dahin
und fing die ganze Bande.

E g Y p t e n.

Alexandrien, G. Juli. Der
. . .m m atf a W T

'lmmerraly yai oem Vunan veiipro
chen, die weitere Arbeit an den Befesti.

gungen elnzulleuen.

Irland.
Dublin, 6. Juli. Was Hree

man'S Journal meldet, daß die Regierung
beabsichtige, zur Aufspürung von Mör
dern Rlutdunde u verwenden.' ,

Die Eonferenz.
London,. Juli. Die Eonferenz

in llttnstantinovel emvfabl nack länaerer
Diskussion bewaffnete Intervention der

. . .-w n ? je v rT...irxf.Mv
zuriet, jueiiieia unu iruiujiuiiu tu
jfc.n, der Pforte sich an der Eonferenz zu

. cr-r- t. .
oeiyeiilgrn. O"1 uuc nun huuik
Expedition wird Gen. Wolslcy dicsell e

kommandiren.

Allerlei.
Zur Zeit zirkuliern $35O.G02,5C0 in

Gold und Silber.

Die Münzen deö Landes prägten
im Jahre 1831 Z10,783M0.70.

Die demokratische Staatsconven
tion von Nord Earolina tagte gestern in

Raleigh.

Exsecretür Blaine hat für die Noth
leidenden in Grinnell, Iowa, $1,000 her
g.g.s,.

Der Senat beschloß, die Vorlage
.f P IT1 tf aA f I - tzur vcyanung eines anierollgeieLes

jur n5jjen Sitzung zurückzulegen.

Ein Bewohner von Boston hat
iss,-,-r tm ?an. ZMekst?? Mnment
beraeaeben. welches dem SNate New

Hampshire, zumGeschenk gemacht, und im

Park zu Eoncord aufgestellt werden soll.

Nach den vielen llnglucksfallen deg
4- - 3"." T V! ? '" . ? .

I null im U"Ö jjkulul
dabeihat's dann auch sein Bewen

den und am nächsten . Juli knallen die

klemen und die großen ttmder gerade so
. . . r m

ivieoer oaraui zos. xou uc ?s vom oer
I ? i ä t t .

gangenen N0H m ven )yren yavcn.

Oranienburg, 1. Jnni. DaS
bennchbaite Gut Frikdrichstha!, historisch
nennel.swerth, weil Friedrich II. st)
hier ein Jagdschloß erbauen ließ und
eine Kolonie anlegte, deren Bewohner
sich theils mit der Seidenzucht, theils
mit der (Zzlassabrikation beschädigten, ist
jc-t-t in Parz?l!en verkauft worden. DuS
Jagdschloß, in französischem Stle er?
baut, ist gi,!?z vcrfaUen und bildet wenig
mehr a!s eine Ruine, und die in der

ähe belesene Glashütte, welche einst
blühende Gcschste machte, ist nur noch
dem Namen nach vorhanden.

Sommerfeld. 16. Juni. Der
20jährige Sohn dks Nesiaurateurö Welz
in Gossen ist am Tfpistfimcnlaa, hier bei
einer Ransem c: stachen winNcn.

9hi ro c r, 12. Juni. In lern haust
des Maurers Peter Steinbach zu Casel
entstand heute, während sich die drei
Kinder im Alter von 4, 2 und 1 Jahre
allein im Hause befanden, in der Schlaf
fiiihp rtflipr Ifhpnfiisf 3 hitrrf Cfiiefa
( J tV(lMHW '
der Kinder mit Streichhölzchen. ' AlZ !

man- - zu ynlse ellte, fand man ern Bet j
vrenncno uno Die ociocn lungeren htin
Der durch den Rauch erstickt.

N e u st a d t. (Baden), 12. Juni
Heute wurde ein Ehepaar, der Winzer
Michael Krieger, ein starker 60:r, und
seine Frau, gleichzeitig zur Erde bestat-te- t,

nachdem der Tod infoloe von Krank
heit sie wenige Stunden von einander
dahingerafft.

Rössel, (Ostpreußen) 17. Juni.
Der Kaufmanu Squarr, der hier schon
seit längerer Zeit ein blühendes Geschäst
betrieb, wurde dieser Tage als Leiche in
dem kleinen Brunnen seines Gartens ne
funden. Wahrscheinlich hat er sich "an
diesem Brnnnen zu schaffen gemacht und
das Unglück gehabt, hinabzustürzen. -

Rosenberg, (Ostpreußen) 17.
Juni. Der hiesige Hasen ist nunmehr
nach behördlicher Anordnung als solcher
anerkannt und mit einer entsprechenden
Polizeiv?-ordnu- ng versehen worden. Die
Hafenverwaltung ist der hiesigen

übertragen worden.
W a r t e n b u r g, 17. Juni, hier

hat sich der Füsilier Schweiger von der
12. Compagnie des 3. GrenadierNegi-ment- s

erschossen. Furcht vor Strafe
(oll das Motiv zur That gewesen sei

Dr. Hugo O. Pantzcr
Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer

Von 79 Uhr MorgrnS.18 Uhr Nachm.
7 8 Uhr Abend.

Dr. Maz Schesser's frühere Hssice.

13 IMatlison Ayo.
Telephon im Haufe. Von jeder

Apotheke aus per Telephon erreichbar.

Dr. A. J. Smith,
PraktischerArztu. Wundarzt

339 Sud Dekaware Straßr,

IXDIANAl'OLIS, 1XD.

Cö EZ wird auch Deutsch gesprochen.

200O.WashingtouStr.
. (Scke New Jersei, Straße.)

Jee Gream !
'

w vortresflicher Qualität ankem beste, süße
Rahm hergestellt. Ferner selbsabriztrte, ans
gezeichnete Butter bei

V. II. JSZJL,AJIZ.T ,
102, Hie Delaware undOZioLtr.


